
Unter Blättern!

Unter Blättern

begraben das Kind.

Stätte gestreichelt

vom sanften Wind.

Körper ruht still

schon eine Zeit.

Eltern und Freunde

trauern im Leid.

Natürliches Tschüß.

Natur deckt zu.

Schwebende Stille

als Gràbesruh`
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